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HEUTE IN DER REGION

Aglasterhausen. Rathaus, 19 Uhr: Sit-
zung des Gemeinderats.
Billigheim. Altes Rathaus, 19.30 Uhr: Sit-
zung des Gemeinderates.
Mosbach. In der Alten Mälzerei, 17 Uhr:
BLB-Kindertheater mit Ronja Räuber-
tochter, 20.30 Uhr: BLB-Theater Reine-
ke Fuchs.

KINO

Kinostar Filmwelt Mosbach
Tel.: 06261 670670
Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der
Film: 14 Uhr, Der Super Mario Bros. Film:
14.15 Uhr, Barbie: 14.30, 17.15 Uhr, Mis-
sion: Impossible – Dead Reckoning Teil
1: 16.30 Uhr, Oppenheimer: 16.45, 20 Uhr,
Programmkino: Die Rumba-Therapie:
20.15 Uhr, Anime Night: Sword Art On-
line: Progressive – Scherzo of Deep Night:
20.30 Uhr.

SPRECHTAGE

Beratungsstelle für Suchtfragen
Mosbach/Buchen. Die Suchtberatungs-
stelle in Mosbach (mit Außenstelle Bu-
chen) unterstützt Betroffene und Ange-
hörige und hilft bei allen Fragen zu den
Themen Alkohol, Medikamente, Drogen,
Glücksspiel und Medienkonsum. Zum
Angebot gehören Beratungsgespräche,
ambulante Therapien, Vermittlung in
stationäre Therapien und in Selbsthilfe-
gruppen sowie die Nachbetreuung von
Therapien. Terminvereinbarung und An-
fragen unter Tel.: 06261 867140 (Mo-Fr)
oder www.suchtberatung-nok.de. Eine
offene Sprechstunde ist dienstags von
15.30-17.30 Uhr in Mosbach, Ölgasse 5.

KURSE / VORTRÄGE

Blasrohrschießen für Einsteiger
Neckargerach. Der noch junge Sport
Blasrohrschießen erfreut sich europa-

weit wachsender Beliebtheit. Wer es erst
einmal ausprobiert hat, entdeckt eine
Sportart, die Konzentration und Lun-
genvolumen fördert, Präzision und in-
nere Ruhe übt. In einem Einsteiger-
Workshop mit Trainer Sören Spiecker-
mann können die Teilnehmer Grundla-
gen des Blasrohrschießens erlernen. Der
VHS-Kurs findet am Mittwoch, 9. Au-
gust, um 17 Uhr auf dem Bogenschieß-
platz des Bogenschützen-Clubs Neckar-
gerach in der Weisbacher Straße statt.
Anmeldungen nimmt die VHS-Außen-
stelle unter Tel.: 06263 8316 oder
www.vhs-mosbach.de entgegen.

KIRCHEN

Großeicholzheim/Rittersbach
Ev. Kirchengemeinde: Im Gemeindehaus
in Großeicholzheim trifft sich heute um
19.30 Uhr der Teenkreis, ebenfalls um
19.30 Uhr beginnt das Gemeindegebet.

Mosbach
Seniorenbegegnung St. Bruder Klaus,
Waldstadt: Am Donnerstag, 27. Juli, wird
zum geselligen Spielenachmittag von 15-
18 Uhr in den katholischen Gemeinde-

saal eingeladen. Zuvor gibt es Kaffee und
Kuchen.
Seniorenwerk St. Cäcilia: Seniorengym-
nastik ist heute um 14.45 Uhr im Ge-
meindesaal St. Cäcilia. Hinter dem Ge-
meindehaus ist ab 14 Uhr Boule-Spiel.
Anschließend gibt es Kaffee und Ku-
chen. Gäste sind willkommen.

Obrigheim
Kirchengemeinde Mose – St. Laurentius:
Jeden Dienstag trifft sich die gemischte
Seniorenstuhlgymnastik von 14-15 Uhr
im Pfarrsaal St. Laurentius unter der Lei-
tung von Christa Ziegler. Anschließend

von 15-16 Uhr trifft man sich zum Se-
niorentanz (auch Tanzen im Sitzen) unter
der Leitung von Edeltraud Neumann.

VEREINE / GRUPPEN

Neckar-Odenwald-Kreis
Singen mit Senioren: Der Kreissenioren-
rat lädt am morgigen Mittwoch um 14.30
Uhr zum gemeinsamen Singen ins Sän-
gerheim am Mosbacher Stadtgarten ein.
Neue Mitsänger sind willkommen.

JAHRGANGSTREFFEN

Mosbach
1943/44 (Winfried Weber/Johann Ester-
le): Die Schulkameraden treffen sich heu-
te um 18 Uhr im Biergarten des Mosba-
cher Brauhaus in der Eisenbahnstraße 18.
1946/47: Das nächste Treffen findet heu-
te um 18 Uhr in der MFV Gaststätte statt.
1949/50 (Eberhard/Trube): Das nächste
Treffen findet am morgigen Mittwoch um
18.30 Uhr auf dem Assulzer Hof statt.

IM NOTFALL

Bundesweite Notrufnummer: 112.
Ärztlicher Notfalldienst (allgemein-,
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher
Notfalldienst): 116117 (gebührenfrei).
Der ärztliche Notfalldienst der Neckar-
Odenwald-Kliniken in Mosbach ist von
19-22 Uhr dienstbereit.
Telefonseelsorge: Telefon: 0800 1110111,
0800 1110222 oder 116123.

NOTDIENST DER APOTHEKEN

Elztal-Apotheke, Dallau, Kirchenstraße
4, Tel.: 06261 9181160; Wildpark-Apo-
theke, Schwarzach, Hauptstraße 54, Tel.:
06262 2812; Quellen-Apotheke, Hettin-
gen, Morrestraße 31, Tel.: 06281 3886.

DIE RNZ GRATULIERT

in Mosbach nachträglich Frau Anna
Nürnbergerzum80.Geburtstag(21.7.).

Was? Wann? Wo?
UNSER TAGESTIPP

Ronja Räubertochter und
Reineke Fuchs in der Mälzerei

Mosbach. (stm) Am heutigen Diens-
tag, 17 Uhr, inszeniert die Badi-
sche Landesbühne Astrid Lind-
grens „Ronja Räubertochter“ (Foto)
als Sommerstück für Familien –
aufgrund der Wetterlage nicht im
Burggraben Neckarelz, sondern in
der Alten Mälzerei in Mosbach. Um
20.30Uhr verwandelt sich die Büh-
ne der Mälzerei dann in das Kö-
nigreich des Löwen Nobel. Johann
Wolfgang Goethes Tierepos „Rei-
neke Fuchs“ entführt das Publi-
kum in eine andere Welt, die durch-
ausParallelenmit unserer hat.Auch
diese Aufführung war ursprünglich
unter freiem Himmel (auf dem
Marktplatz) geplant. Foto: Peter Empl

Dieser Abschluss ist nicht selbstverständlich
Ludwig-Erhard-Schule verabschiedete 18 Absolventinnen und Absolventen der Berufsfachschule Wirtschaft

Mosbach. (zg) Endlich war es so weit:
Nach den mündlichen und schriftlichen
Prüfungen, den Kommunikationsprü-
fungen und zwei anstrengenden und er-
eignisreichen Jahren konnten an der
Ludwig-Erhard-Schule Mosbach 18
strahlende Absolventinnen und Absol-
venten der Berufsfachschule Wirtschaft
ihre Zeugnisse in Empfang nehmen. Eine
von ihnen, Emily Gutjahr, wurde in die-
sem Jahr für ihre besonderen Leistungen
mit einem Lob ausgezeichnet.

In diesen beiden Jahren war aus zu-
nächst zwei Klassen mit insgesamt 32
Schülerinnen und Schülern eine Klasse
mit 25 Schülern geworden, von denen am
Ende 18 alle Prüfungen erfolgreich meis-
terten. Allein diese Zahlen zeigen, dass
dieser Abschluss nicht selbstverständ-
lich ist. Disziplin, Durchhaltevermögen
und Selbstverantwortung sind in der
Wirtschaftsschule unabdingbar.

Dies bestätigte den Absolventinnen
und Absolventen auch die Abteilungs-
leiterin der Berufsfachschule, Dr. Susan-
ne Heffner, die die Schülerinnen und
Schüler, ihre Familien und Freunde im
Foyer der LES begrüßte. Sie gratulierte
ihnen zur bestandenen Fachschulreife
und sprach ihren Dank für die Unter-
stützung und Begleitung in zwei Jahren
Berufsfachschule aus.

Für ihren Rückblick auf die ereig-
nisreichen zwei Jahre hatte sie sich
Unterstützung von der Deutschlehrerin
der Klasse, Diana Sohns-Neureuter, ge-
holt und mit ihr zusammen Texte der ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler aus-
gewertet. Der erste Jahrgang, der wieder
ausschließlich im Präsenzunterricht zum
Abschluss geführt wurde, habe doch noch
deutlich mit den Nachwirkungen der

schwierigen Coronazeit zu kämpfen ge-
habt. Einiges an Disziplin sei verloren ge-
gangen, weshalb so manche oder so man-
cher nicht selten am Nachmittag ge-
zwungen war, länger zu blieben und sich
schriftlich mit den eigenen Zukunftsplä-
nen zu beschäftigen. Es habe sich in die-
sen Texten gezeigt, dass nicht nur die Zie-
le hoch und zahlreich seien – ein Traum-
job, ein tolles Auto, Haus, Familie, Kin-

der, Wohlstand, Zeit, zu reisen, zu leben
und Spaß zu haben – sondern im Grunde
auch die Einsicht für die dafür notwen-
digen Schritte und die eigenen Versäum-
nisse. Nun, da doch noch fast alle einen
erfolgreichen Abschluss erlangt hätten,
gelte es, sich ein wenig von diesem selbst-
kritischen Realismus zu bewahren und
etwas mitzunehmen in den neuen Le-
bensabschnitt. Es gelte zudem, Motiva-
tion und Ehrgeiz zu entwickeln und sich
in Beruf und Gesellschaft zu engagieren,
denn dieses Engagement brauche es, um
erfolgreich in die Zukunft zu starten.

Die Fachschulreife erworben haben:
Tim Banschbach, Hendrik Bracht, Nisa
Disli, Yaara-Sophia Franke, Max Frei-
bichler, Dario Gatti, Tudor-Vasile Gav-
rilita, Emily Gutjahr, Leo Hentschel, Lu-
ca Noel Jonas, Melike Karabacak, Tan
Kirli, Evelyne Kraft, Ceylin Kus, Jeremy
Maric, Shirin Meyer, Freyja Schnell und
Cathleen Schottmüller. Ein Lob als Jahr-
gangsbeste erhielt Emily Gutjahr.

Am Ende des Abends blieb dem stell-
vertretenden Schulleiter, Johannes Zim-
prich, nur noch, allen Beteiligten des
Schullebens weiteren Dank auszuspre-
chen und die Besucher mit den besten
Wünschen für den weiteren Abend und
ihre berufliche und private Zukunft zu
verabschieden.

Die Absolventinnen undAbsolventen der BerufsfachschuleWirtschaft dürfen sich über ihre be-
standenen Prüfungen freuen. Foto: Ludwig-Erhard-Schule

Auch ein Mosbacher Team überzeugte
Der Bridge-Club freute sich bei den Badischen Meisterschaften über hochkarätige Teilnehmer

Neckarelz. (zg) „Wenn wir ein Fußball-
verein wären, hätte das evangelische Ge-
meindehaus in Neckarelz kopfgestan-
den“, so selbstbewusst schreibt der
Bridge-Club Mosbach über die Badi-
schen Meisterschaften, die dieser Tage in
Neckarelz ausgetragen wurden.

Teilgenommen haben mehrere Bridge-
Weltmeister und -Weltmeisterinnen,
Europa- und Deutsche Meister sowie
Bundesliga- und Regionalspieler und
-spielerinnen. Ebenso nahmen aber auch
Breitensportler teil. „Die Badischen
Meisterschaften auszurichten, ist immer
eine große Herausforderung“, heißt es in
der Mitteilung des Bridge-Clubs. Tur-
nierleiter Gunthart Thamm war eigens
aus Bottrop angereist, Spieler und Spie-
lerinnen kamen aus ganz Deutschland.

Gewonnen haben in der Pikgruppe
aus Heidelberg/Mannheim Andrea und
Dr. Sebastian Reim sowie Susanne
Kriftner und Jörg Fritsche. Zweite wur-
den aus Dresden/Böblingen Andrea
Rolfmeyer, Klaus Braatz, Dorota und

Wladyslaw Staron. Die Mosbacher Teil-
nehmer Karlheinz Barth und Dr. Gernot
Haager spielten zum ersten Mal mit-
einander und erreichten gemeinsam mit
dem Frankfurter Ehepaar Mihaela und

Lucian Commanescu den dritten Platz.
In der Coeurgruppe siegten die Tü-

binger Dr. Susanna Piazzera, Adam Hil-
se sowie Friederike und Ulf Schäfer. Die
Heilbronner Udo Hinnekeuser, Jean-Mi-

chel Perrin und Sandra Eckert erreich-
ten mit der Mosbacherin Gisela Metzger
den zweiten Platz. Drittplatzierte waren
die Ingelheimer Ruth und Stefan Lap-
schies mit Regina und Ralf Verlande.

Nach einem schönen Abend – gefeiert
wurde unter den alten Bäumen im Gar-
ten des evangelischen Gemeindehauses –
hieß es am nächsten Tag: Konzentration
beim Paarturnier, das wieder in zwei
Klassen ausgetragen wurde.

Hier haben in der Gruppe Pik die
Weltmeister Andrea und Dr. Sebastian
Reim vor Weltmeisterin Pony Nehmert
mit Christian Fröhner und Bundesliga-
spielerin Susanne Kriftner sowie Jörg
Fritsche gewonnen. In Coeur durften die
Verantwortlichen Astrid und Dr. Rein-
hart Möbius aus Dietzenbach zum Sieg
gratulieren, den zweiten Rang besetzten
Regina und Ralf Verlande (Ingelheim),
Dritte wurden Blanka Droß und Werner
Eichler (Heidelberg). Als beste Mosba-
cher landeten Sabine und Christian Zettl
auf dem achten Rang.

DiebestenSpieler der badischenBridge-Meisterschaften auf einemBild.DerBridge-ClubMos-
bach hatte das Turnier in Neckarelz ausgetragen. Foto: zg

Erzbischof aus
Peru zu Gast

Mosbach/Neckarelz. (kos) Im Vorfeld des
Weltjugendtages in Lissabon wird der
Erzbischof der Diözese Cusco/Peru,
Monsignore Richard Daniel Alarcón, zu-
sammenmitdemVerantwortlichenfürdie
Partnerschaft zwischen Peru und dem
Bistum Freiburg, Padre René Pena, zwei
Tage in der Kirchengemeinde Mosbach-
Elz-Neckar (Mose) verbringen.

Die Perukreise in Mosbach und Ne-
ckarelz haben ein umfangreiches Pro-
gramm vorgesehen. Es beginnt am mor-
gigen Mittwoch mit einem Austausch zur
Situation der Partnerschaften. Eine Stadt-
führung schließt sich an, ehe um 16 Uhr
ein Empfang im Rathaus mit Eintrag in das
Goldene Buch der Stadt stattfinden soll.

Am Donnerstag, 27. Juli, erfolgt zu-
nächst ein Kindergartenbesuch. Dem
schließt sich eine Erkundungsfahrt durch
den Neckar-Odenwald-Kreis an. Dabei
werden die Gäste in der Wallfahrtsbasi-
lika Walldürn vom Wallfahrtspfarrer
durch das Heiligtum begleitet.

Höhepunkt des Besuchsprogramms ist
dann ab 18 Uhr eine Eucharistiefeier in
St. Bruder Klaus (Waldstadt). Anschlie-
ßend findet im Gemeindesaal ein Abend
der Begegnung statt, in dessen Mittel-
punkt der Austausch über den Stand der
Partnerschaften hier und in Peru stehen
soll. Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Zwei Autofahrer
bekifft unterwegs
Mosbach/Haßmersheim. (RNZ/pol)
Gleich zwei Autofahrer, die unter Dro-
geneinfluss unterwegs waren, zog eine
Streife des Polizeireviers Mosbach in der
Nacht zum Montag aus dem Verkehr.

Gegen 23 Uhr kontrollierten die
Beamten einen 50-Jährigen, der in sei-
nem BMW die Anton-Gmeinder-Straße in
Mosbach befuhr. Da er Anzeichen für eine
aktuelle Betäubungsmittelbeeinflussung
zeigte, musste er eine Urinprobe abge-
ben.NachdemderVortestpositivaufTHC
verlief, musste sich der Mann im Kran-
kenhaus Blut abnehmen lassen.

Drei Stunden später wurden diesel-
ben Beamten auf einen 19-Jährigen auf-
merksam, der mit seinem Seat auf der
L 588 von Haßmersheim kommend in
Richtung Mosbach fuhr. Da die Polizis-
ten auch bei ihm Auffälligkeiten fest-
stellten, kontrollierten sie den jungen
Mann. Einen Urinschnelltest lehnte er ab,
räumte aber den Konsum von Cannabis
am vergangenen Wochenende ein. Auch
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